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Agenda

Wissenswertes über Emotionale Kompetenzen
Beispielhafte Vorstellung des Online-Trainings Emotionale 
Kompetenzen
Akquise und Teilnahme
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Warum ist ein Training emotionaler Kompetenzen sinnvoll?

Emotionale Kompetenzen sind Schlüsselkompetenzen
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Warum sind Emotionale Kompetenzen in der Pflege 
sinnvoll?

• Das „Training Emotionaler Kompetenzen (Berking)“ wirkt:
• Teilnahme führt bei Pflegenden zu einer Abnahme von Burnoutsymptomen (Buruck & 

Tomaschek, 2018)
• Teilnahme führt bei Pflegenden zu einer Steigerung des berichteten Wohlbefindens 

(Buruck, Dörfel, Kugler & Brom, 2016)
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• Hohe emotionale Anforderungen und emotionale Erschöpfung in der 
Pflege (BAuA, 2020)



PENELOPE Online Training 
Emotionale Kompetenzen
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Blick ins Online-Training

Entwicklung: 
1. Bedarfsanalyse (Interviews, Workshops)
2. Workshops während der Entwicklung jedes Kurses
3. Trainingsevaluation (läuft aktuell)

Kurs 1: 
Wie Gefühle 
entstehen

Kurs 2: 
Gefühle 
wertschätzen 
und erkennen

Kurs 3: 
Gefühle mit 
Bedürfnissen 
verbinden

Kurs 4: 
Mit Gefühlen 
umgehen

Kurs 5: 
Gefühle 
mitteilen

FK

PK
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Übersicht (auch als Poster und 
Kitteltaschenformat)

Übung

Gefühle wertschätzen und erkennen
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Übersicht (auch als Poster und 
Kitteltaschenformat)

Fallbeispiel

Gefühle mit Bedürfnissen verbinden
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Übersicht (auch als Poster und 
Kitteltaschenformat)

Übungen und Fallbeispielbeispiele

Mit Gefühlen umgehen: Strategien
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Gefühle mitteilen: 
Eigene Grenzen erkennen und mitteilen
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Gefühle mitteilen (für leitende Personen): 
Herstellung eines emotional förderlichen Teamklimas



Akquise
Wie können Interessierte teilnehmen?



Kooperationsprojekt der AOK PLUS für Sachsen und Thüringen und der Technischen Universität 
Dresden „PENELOPE - Maßnahmen zur Förderung der seelischen Gesundheit in der Pflege“

Anerkennung von Fortbildungspunkten 

 Unsere Trainings sind registriert bei der RbP, einer unabhängigen Registrierungsstelle
 Erwerb von Fortbildungspunkten 
 Qualitätskriterium
 Logo vermerkt auf dem Teilnahmezertifikat 

RbP - Registrierung beruflich Pflegender 
GmbH

http://www.regbp.de/

Für die Absolvierung des Trainings „Emotionale Kompetenzen“ können 
10 Fortbildungspunkte erworben werden.
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Wie läuft die Teilnahme ab?

https://tu-dresden.de/mn/psychologie/penelope
oder
https://tud.link/qgq4

 Sie melden sich als Einrichtung an.
 Es folgt eine kurze Befragung zu Ihrer Einrichtung.
 Sie erhalten weitere Informationen zusammen mit Einladungslinks für Ihre 

Mitarbeitenden. 

 Pflegekräfte bzw. Führungskräfte wählen jeweils ihr favorisiertes Training aus
 Auswahl des gewünschten Starttermins
 1 – 2 Vorbefragungen
 Trainingsdurchführung
 3 Nachbefragungen

Pflege-
einrichtung

Pflege-
personal
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Zeit für Fragen
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit!
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